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12. Wahlperiode 

02. 02. 94 


Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 


zur Beschlußempfehlung des Petitionsausschusses (2. Ausschuß) 

- Sammeiübersicht 135 zu Petitionen - 

— Drucksache 12/6391 — 


Förderung der berufiichen Biidung; Kürzung von Bundeszuschüssen 
an die Bundesanstait für Arbeit 


Der Bundestag wolle beschließen, 

die Petition 4-12-16-8132-51392 der Bundesregierung zur Berück- 
sichtigung zu überweisen und den Fraktionen des Deutschen 
Bundestages zur Kenntnis zu geben. 

Bonn, den 2. Februar 1994 

Hans-Ulrich Klose und Fraktion 


Begründung 

In der Petition wird beanstandet, die der Arbeitsverwaltung 1993 
zur Verfügung gestellten Fördermittel reichten nicht aus, um den 
Ausbildungsbedarf in der Altenpflege zu decken. 

Durch das 1. SKWPG haben die Teilnehmer an Fortbildungs- und 
Umschulungsmaßnahmen künftig keinen Rechtsanspruch mehr 
auf die Gewährung eines Unterhaltsgeldes. Das Unterhaltsgeld 
wird nur noch als Kann-Leistung für Arbeitslose und von Arbeits- 
losigkeit Bedrohte gewährt. 

Für Teilnehmer an Fortbildungsmaßnahmen, die in Beschäftigung 
stehen, wird die Möglichkeit des Unterhaltsgeldes als Darlehn 
gestrichen. Damit wird der finanzielle Anreiz zu Qualifizierungs- 
maßnahmen gerade im Bereich der Altenpflege, wo viele keiner- 
lei Mittel erhalten haben, noch erschwert. Darüber hinaus kommt 
hinzu, daß die zur Verfügung stehenden Mittel bei weitem nicht 
ausreichen, um die angeforderten Maßnahmen zu bestreiten. 
Richtig ist zwar, daß dies von Arbeitsamt zu Arbeitsamt unter- 
schiedlich ist, richtig ist aber auch, daß die insgesamt zur Ver- 
fügung stehenden Mittel den Erfordernissen nicht entsprechen. 
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